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20.10 

Bundesrätin Doris Hahn, MEd MA (SPÖ, Niederösterreich): Frau Präsidentin! Ich 

bringe jetzt wieder ein bisschen Harmonie in die Dissonanz. Da ich ja gestern 

den Schlussdienst habe machen dürfen und das heute nicht tue, muss ich die 

Gelegenheit noch von hier aus nutzen.  

Es ist mir wirklich ein inniges Bedürfnis, dir, liebe Claudia, auch noch einmal 

ganz persönlich zu gratulieren und dir für deine nicht nur umsichtige Präsident-

schaft, wie dir heute schon mehrfach und völlig zu Recht bescheinigt wurde, 

Danke zu sagen, sondern auch für deine weitsichtige und zukunftsweisende 

Präsidentschaft. Du hast mit den Perspektiven und mit all den Terminen für 

Kinder auch ganz großartige Initiativen gesetzt. Das war ganz großes Kino,  

möchte ich fast schon sagen. Vielen Dank dafür.  

Danke auch dir, Margit. Ich glaube, wir können mit Fug und Recht sehr stolz 

darauf sein, dass wir in der Geschichte des Bundesrates das erste rein weibliche 

Präsidium haben sein dürfen. Das ist, finde ich, durchaus noch einmal einen 

Applaus wert. (Beifall bei SPÖ und Grünen.) 

Ich glaube, da haben wir nicht nur gegenüber vielen anderen Ländern, sondern 

auch gegenüber anderen gesetzgebenden Körperschaften eine Vorbildwirkung. 

Vielleicht kann das auch für Landtage, Gemeinden und viele mehr beispiel-

gebend sein. 

Ich möchte mich natürlich auch noch persönlich bei allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern bedanken, die uns das ganze Jahr über wirklich perfekt 

servicieren und es erst möglich machen, dass wir hier stehen und sozusagen 

unsere Reden schwingen können. Es gehören einfach viele Menschen 

dazu, damit das alles reibungslos abläuft. Ich glaube, die haben sich auch einen 

Applaus verdient. Es ist keine Selbstverständlichkeit, was hier geleistet 

wird. (Beifall bei SPÖ, ÖVP und Grünen.) 

Dem kommenden Präsidium, an der Spitze natürlich Margit Göll, wünsche ich 

schon jetzt alles, alles erdenklich Gute und hoffentlich genau so eine Harmonie, 
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wie wir sie im diessemestrigen Präsidium gehabt haben. Dominik Reisinger 

wünsche ich jetzt schon alles Gute. – Wo ist er? Ich sehe ihn nicht. Da drüben ist 

er! – Auch dir, dem incoming Vizepräsidenten sozusagen, natürlich alles Gute! 

Allgemein Ihnen allen und euch allen ein frohes Weihnachtsfest im Kreise all 

eurer Lieben! Ich glaube, wir haben alle ein paar ruhige Tage verdient und 

können sie ganz gut brauchen. Schöpfen wir wieder ein bisschen Energie und 

Kraft für das Jahr 2024, das ja vermutlich noch die eine oder andere Dis-

sonanz bereithalten wird! Ich glaube, Dissonanzen gehören auch zu Harmonien 

dazu, insofern bin ich positiv und optimistisch, dass wir das gut nutzen 

können. 

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! Alles Gute und Glück 

auf! (Beifall bei SPÖ, ÖVP und Grünen.) 

20.13 

Präsidentin Mag.a Claudia Arpa: Als Nächster ist Herr Bundesrat Christoph 

Steiner zu Wort gemeldet. – Bitte, Herr Bundesrat. 

 


